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Kranichradtour

altstadtquartier  (5 km vom Weg entfernt)

 Fabrikstraße 2
 16303 Schwedt/Oder
 Telefon: (03332) 835790

andersen Hotel  (6 km vom Weg entfernt)

 Gartenstraße 11 
 Am Karlsplatz
 16303 Schwedt/Oder
 Telefon: (03332) 29110

Pension Stahr  (6 km vom Weg entfernt)

 Flinkenberg 12
 16303 Schwedt/Oder
 Telefon: (03332) 22790

Landhof arche  (5 km vom Weg entfernt)

 Friedrichsthaler Straße 3a  
 OT Groß Pinnow
 16306 Hohenselchow-Groß Pinnow
 Telefon: (033331) 7799-0

Pension dorotheenhof
 Untere Dorfstraße 16
 16307 Mescherin
 Telefon: (033332) 80726

ferienhof Salvey Mühle  (4 km vom Weg entfernt)

 Salvey Mühle 3 
 OT Geesow
 16307 Gartz (Oder)
 Telefon: (033333) 30335

Pension agrar GmbH „odertal“ 
 Stettiner Straße 37 c 
 16307 Gartz (Oder) 
 Telefon: (033332) 330

Pension „Liebold“
 Dorfstraße 33  
 OT Friedrichsthal
 16307 Gartz (Oder)
 Telefon: (033332) 80788

fahrrad und touristikcenter  (6 km vom Weg entfernt)

 Bodo Butzke
 Kietz 11
 16303 Schwedt/Oder  
 Telefon: (03332) 839500

fahrradhaus  (6 km vom Weg entfernt)

 Präsidentenstraße 2
 16303 Schwedt/Oder  
 Telefon: (03332) 23097

Landhof arche  (5 km vom Weg entfernt)

 Friedrichsthaler Straße 3a, OT Groß Pinnow
 16306 Hohenselchow-Groß Pinnow 
 Telefon: (033331) 7799-0

ferienhof Salvey Mühle  (4 km vom Weg entfernt)

 Salvey Mühle 3, OT Geesow
 16307 Gartz (Oder)
 Telefon: (033333) 30335

Pension dorotheenhof  (mit Fahrradverleih)

 Untere Dorfstraße 16
 16307 Mescherin
 Telefon: (033332) 80726

tmu tourismus Marketing uckermark GmbH
 Grabowstraße 6
 17291 Prenzlau
 Telefon: (03984) 835883
 www.tourismus-uckermark.de
 info@tourismus-uckermark.de

tourismusverein nationalpark unteres odertal e.V.
 Vierradener Straße 34
 16303 Schwedt/Oder
 Telefon: (03332) 2559-0
 www.unteres-odertal.de

Geführte Touren für Genussradler, Senioren und Familien:

Radtouren mit Pause
 Telefon:  (030)  9443327  
 Mobil:  (0173)  7523361

 info@radtouren-mit-pause.de 
 www.radtouren-mit-pause.de
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Die Kranichradtour bietet mit einer Gesamtlänge von 74 km 
ein wahres Naturerlebnis im Nationalpark Unteres Odertal. 
Tausende von Kranichen finden hier ideale Bedingungen 
für Rast und Brut. Im Herbst sammeln sie sich entlang der 
Strecke, um gemeinsam in den Süden zu fliegen. Genießen Sie 
die ungestörte Natur der Nationalparkregion …

Gesamtlänge & Beschilderung:  
 74 km, vollständige Beschilderung

Wegbeschaffenheit:
 Meist wenig befahrene Landstraßen, teilweise   
 asphaltiert, Mescherin bis Gatow auf dem asphaltierten  
 Deich des Oder-Neiße-Radweges

anbindungen:
 Uckermärkischer Radrundweg, Oder-Neiße-Radweg

übernachtungsmöglichkeiten:
 Gatow, Vierraden, Blumenhagen, Kunow, Schönow,  
 Casekow, Tantow, Groß Pinnow (5 km vom Weg), Geesow  
 (4 km vom Weg), Mescherin,  Gartz (Oder), Friedrichsthal,  
 Teerofenbrücke, Schwedt/Oder (5 km vom Weg)

anreise mit dem auto:
 A11 Abfahrt Penkun
 B2, B113 oder L272

anreise mit Bus & Bahn:
 RB 66 Angermünde - Stettin  
 Bahnhöfe: Schönow, Casekow, Petershagen, Tantow 
 RE 3 Stralsund - Elsterwerder 
 Bahnhof: Schwedt/Oder

 Regionaler Nahverkehr & Radfahrerinfo der DB
 Telefon: (0331) 2356881 oder (01805) 996633 
 www.bahn.de

 Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB)
 Telefon: (030) 25414141 
 www.vbb-online.de

 Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH (UVG)
 Telefon: (03984) 859510
 www.uvg-online.de

 Service VeloBus (auf Anfrage)
 Telefon: (03332) 442755

Die Kranichradtour führt zum Teil autofrei auf dem 
Oder-Neiße-Radweg durch das Untere Odertal. 
Die Aussichtstürme entlang der Strecke bieten 
ideale Bedingungen für Vogelbeobachtungen und 
ermöglichen einen weiten Blick über die Nationalparkregion.

Vierraden
 Tabakmuseum, der „Hungerturm“ mit den Resten der   
 Vierradener Burganlage, Tabakscheunen

kunow
 Dorfkirche, Gutsanlage

Schönow
 Schloss und Gutshof, Feldsteinbauten

Blumberg
 Dorfkirche mit 45 m hohem Turm, Park

casekow
 Dorfkirche

Petershagen
 Märchenpark am Schloss

Luckow
 Bockwindmühle mit Ausstellung

Geesow  (ca. 4 km vom Weg entfernt)

 Mühlenmuseum Salveymühle mit funktionstüchtigem  
 Antrieb (geöffnet von März bis November) 

Mescherin
 Grenzübergang im Ort - Ausflug nach Polen möglich  
 (Greifenhagen ca. 5 km, Stettin ca. 20 km)

Gartz (oder)
 Ackerbürgermuseum, St. Stephanskirche, Stadtmauer mit  
 Toren, ehemalige Kirche des Heilig-Geist-Hospitals 

teerofenbrücke
 Wildnisschule Teerofenbrücke, Naturlehrpfad

Schwedt/oder (ca. 5 km vom Weg entfernt)

 Erlebnisbad AquariUM, Uckermärkische Bühnen,  
 Berlischky-Pavillion, Hugenottenpark (ehemaliger   
 Schlossgarten nach Lenné umgestaltet), Stadtmuseum

tipps zur tourenplanung

Achtung! Es kann sein, dass sich, durch Wälder oder Seen 
bedingt, das Wetter unterwegs schlagartig ändert. Sonnen- 
oder Regenschutz sind auf jeden Fall zu empfehlen. Oft sind 
große Etappenlängen bis zu Unterkünften oder Gastronomie 
zurückzulegen. Die Öffnungszeiten der gastronomischen 
Einrichtungen in den Orten sind unterschiedlich und sollten bei 
der Tourenplanung bedacht werden. 
Für Fahrradmitnahmen in größerer Anzahl in Bus und Bahn, gibt 
es keine Garantie. Erkundigen Sie sich bitte hierzu beim VBB 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (siehe Anreise).

 
 

Rad-, Wander- und freizeitkarte uckermark

Die bekanntesten Radtouren und Wan-
derwege der Region sind in dieser Karte 
verzeichnet. Umfangreiche Hinweise zu 
touristischen Sehenswürdigkeiten, Freizeit-
angeboten,  besonders sehenswerten Bau-
werken und Einkehrmöglichkeiten erleich-
tern die Routenplanung und machen auf die 
regionalen Besonderheiten aufmerksam. 

ISBN 978-3-934895-67-6 | 4,90 EUR  
erhältlich unter www.tourismus-uckermark.de

So vielseitig wie die Uckermark in ihrer Land-
schaft ist, ist sie auch in ihren typischen Spezi-
alitäten. Ob elegante Küche oder eher ländliche 
Speisen ...

Wir wünschen guten appetit in:

 Gatow, Vierraden, Blumenhagen, Schönow, Casekow ,   
 Mescherin, Gartz (Oder), Schwedt/Oder (ca. 5 km vom Weg)
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Campingplatz

Wohnmobil-/Caravanstellplatz

Diese Route bietet dem Beobachter wieder und 
wieder einen Blick auf lange elegante Beine 
und deren Besitzer: Kraniche. Im Frühjahr 
und Herbst schreiten unzählige Exemplare der sonst eher 
versteckt lebenden Vogelart über die Felder des Unteren 
Odertals. Auf der Suche nach Schnecken und Regenwürmern, 
Mais und Kartoffeln. Um ihnen auf den Schnabel zu schauen, 
startet der Radfahrer von Gatow -stündlich Anschluss vom 
Busbahnhof Schwedt- in das Tabakstädtchen Vierraden 
(1 km). Im Spätsommer, kann man den Stoff, aus dem 
die Zigaretten sind, noch als Pflanze sehen. Die über 300 
Jahre alte Geschichte des Krautes und seines Anbaus in 
der Uckermark vermittelt ein Besuch des Museums, das 
in einer ehemaligen Tabakscheune untergebracht ist. Von 
dort geht es auf Nebenstraßen nach Blumenhagen (6 km). 
Hier bietet es sich an, Getränke und Proviant einzukaufen. 
Entlang der Tour finden sich viele schön gelegene Plätzchen 
für ein Picknick. Die nächsten Orte sind Hohenfelde (9 km), 
kunow (11 km) und niederfelde (13,5 km). Dieser Abschnitt 
auf ruhiger Straße bietet abwechselnd weite Sicht auf 
flaches Land und hügeliges Panorama. Wenige Kilometer 
nach dem Ortsausgangsschild geht es nach links über 
einen gut zu befahrenden Weg zwischen Wald und Feld nach 
kummerow (17,5 km). Die Häuser des Dorfes verschwinden 
fast hinter dem üppigen Grün der Wiesen, Bäume und 
Büsche, die sie umgeben. Weiter begibt sich der Radler 
auf schmaler Landstraße und nicht allzu stark befahrener 
Hauptstraße über Jamikow (20,5 km) nach Schönow  
(22,5 km). Den Ort dominieren Feldsteinbauten, wie die 
meterlange Mauer, die das Schloss schützend umfasst, 
und die Ställe des alten Gutshofes. Stetig hoch und runter 
radelnd erreicht man Blumberg (25 km) mit seiner schönen 
Kirche. Apfelbäume säumen die abwechslungsreiche ruhige 
Strecke über casekow (28,5 km) nach Luckow (30 km). Schon 
von weitem ist der Mühlenberg mit seiner Bockwindmühle 
zu sehen. Sie kann auch von innen besichtigt werden. Dann 
geht es weiter bergab nach Petershagen (33 km) und auf 
ruhiger Straße nach Schönfeld (37 km). Das Feld rechts 
vom Weg ist ideal um Kraniche zu beobachten. In Schönfeld 
hält man sich Richtung Bundesstraße 113 und kommt 
auf dem Radweg parallel zu dieser nach tantow (42 km). 
Hier beginnt die Nationalparkregion Unteres Odertal. Um 
weiter nach Staffelde (49 km) zu gelangen, orientiert sich 
der Radler in Richtung Neurochlitz. Die schmale Straße 
verläuft ein kurzes Stück neben den Bahnschienen und 
danach durchs Feld. Vorbei an Pflaumenbäumen geht es 
durch hügelige Landschaft. Von Staffelde - hier  wurde ein 
Hügelgrab nachgebaut - folgt man der Lindenallee über 
Kopfsteinpflaster nach Mescherin (51,5 km). Der Ort ist ein 
günstiger Ausgangspunkt  für Ausflüge nach Polen: mit dem 
Fahrrad nach Greifenhagen (Gryfino) oder ein kleiner Ausflug 
mit Stadtrundfahrt nach Stettin (Szczecin). Außerdem lohnt 
es sich, die umliegenden Oderhänge für einen weiten 
Blick in die Flussniederung zu erkunden. Auf dem Oder- 
Neiße-Radweg geht es weiter in die Ackerbürgerstadt 
Gartz (oder) (57 km) inmitten des Gartzer Schrey, einer 
Endmoränenlandschaft im Nationalpark Unteres Odertal. 
In dem wasserreichen Gebiet lassen sich im Frühjahr 
und Herbst neben Kranichen, Gänsen und zahlreichen 
Entenarten auch hunderte Singschwäne hören und 
beobachten. Beeindruckend, nicht nur für Vogelkundler. 
Vorbei am Ackerbürgermuseum, führt der Weg zwischen 
malerischem Flussufer  und restaurierten Häusern mit 
bunten Gärten nach friedrichsthal (64 km). Von hier 
aus schlängelt sich die Strecke durch Kiefernwald zur 
Nationalpark-Wildnisschule Teerofenbrücke und entlang 
der Hohensaaten-Friedrichsthaler-Wasserstraße zurück 
nach Gatow (74 km).
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